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STUDI PAPIROLOGICI ED EGITTOLOGICI





Der in einer nicht leicht entzifferbaren Kursive geschriebene Text wurde 
in der Erst edition mit dem Titel „Survey-List of Paid Poll-Tax“ versehen und 
folgendermaßen tran skri biert: 

 
     ἔτους ἑνδ̣[ε]κάτ[ου Αὐτοκράτορος Καίσαρος] 
               Νέρουα Τραιανο̣[ῦ Σεβαστοῦ Γερμανικοῦ] 
               Δακ[ι]κοῦ Ἁθ̣ὺρ ι. [ διέγρ(αψαν) to NN καὶ μετό(χοις)] 
               πράκτ(ορσι) Ἑριεῦς καὶ [NN ἀργ(υρίου) δραχμὰς εἴκοσι, (γίνονται) 
                                                       κ, ὑ(πὲρ)] 
     5        λ̣αογρ(αφίας) τοῦ α(ὐτοῦ) (ἔτους) Θ̣αρα̣[πείας καὶ τὰ προσ-] 
               διαγ(ραφόμενα) (δραχμὴ) μία (τριώβολον) χ(αλκοῦ), ἄλλ[ας] 
               ἀργ(υρίου) (δραχμὰς) εἴκοσ̣ι το̣ῦ̣ [αὐτοῦ (ἔτους) NN καὶ μετό(χοις)] 
(2nd h.)   πράκτ(ορσι) Ἐπεὶφ ιε  [̣ 

 
Zur Deutung bemerkt der Herausgeber: «This papyrus contains part of 

a survey-list of partial payments of poll-tax made by inter alios Herieus. Such 
lists were made up for every tax payer and filed in the tax office at the end of 
the fiscal year». Mit der Korrektur der Lesung καί vor dem Textabbruch in 
Z. 4 durch Messeri (2009), 253, die hier vielmehr η liest und darin den ersten 
Buchstaben des Vatersnamens zu erkennen meint, entfällt die Not wen digkeit, 
mehr als einen Steuerzahler in der Auf stel lung annehmen zu müssen. Suspekt 
erscheint in der Transkription auch die nach dem Zahlungsbetrag in Z. 6 gele-
sene Bezeichnung des Bronzestandards, denn der Zahlungsstandard wäre vor 
der Zahlungseinheit zu erwarten.  

Eine Überprüfung der Lesungen an dem der Edition beigegebenen Photo 
(Plate 58) zeigt, daß in mehreren Zeilen anders zu lesen ist und der Text offen-
bar nicht die Zahlungen eines arsinoitischen Metropoliten betrifft, sondern 

* Mit großer Wehmut erinnere ich mich an die Zusammenarbeit mit Diletta Minutoli in 
einer Kommission im Sommer 2017. Diletta zeichnete sich hier, ebenso wie in ihren Forschungs-
arbeiten, durch große Tatkraft und effiziente Arbeits weise aus, ohne sich von ihrem fortschrei-
tenden Leiden jemals bremsen oder beirren zu lassen. An diese ein drucksvolle Charakterstärke 
Dilettas werde ich immer mit Bewunderung zurückdenken.

P.BODL. I 134*: EIN FRÜHES ZEUGNIS FÜR DIE 
WÄCHTERSTEUER AUS DEM ARSINOITES



wahrscheinlich die eines Dorfbewohners von Bakchias. Bemerkenswert ist in 
der aus dem 11. Regierungsjahr Trajans (107/8) stammenden Steuer quit tung 
die neugelesene Erwähnung der Abgaben für Wächter (Z. 6: φυλάκων), die 
einen der frühesten Belege dieser Umlagesteuer aus dem Arsinoites darstellt: 
Während aus Oberägypten die Abgabe ὑπὲρ ὀψωνίου φυλάκων bereits unter 
der Herrschaft Neros bezeugt ist – vgl. VBP IV 108.3 (10. Aug. 58) und 107.4 
(20. Mai 59) – und von da an offenbar kontinuierlich erhoben wurde, stammen 
die frühesten arsinoitischen Belege aus der Zeit des Trajan, vgl. die Aufstellun-
gen bei Homoth-Kuhs (2005), 175-177 und 183. Die vorliegende Quittung, 
deren Schlußdatum (Z. 8) der 9. Juli 108 ist, stellt die zweitälteste nach der 
Sammelquittung P.Mich. VI 383 (29. Aug.-27. Sept. 107) dar, deren Zahlungen 
sich auf das zehnte und elfte Jahr Trajans beziehen, vgl. Komm. zu Z. 6. Zum 
Charakter der Wächtersteuer vgl. Reiter (2001), Einleitung zu P.Köln IX 138-
141 und Homoth-Kuhs (2005), 34 und 149-192. 

Mit den Neulesungen ergibt sich nunmehr der folgende Text: 
 

1    ἔτους ἑνδεκάτ[ου Αὐτοκράτορος Καίσαρος] 
2           Νερουᾶ Τραιανο[ῦ Σεβαστοῦ Γερμανικοῦ] 
3    Δακ[ι]κοῦ Ἁθυρ ιϛ̣. [διέγρ(αψεν) δι(ὰ) -  -  -  ] 
4    πράκτ(ορος) Ἑριεὺς Ἡ[- τοῦ - - μη(τρὸς) -  - ] 
5    συ̣ν̣τ̣̣(αξίμου) τοῦ α̣(ὐτοῦ) (ἔτους) Βα̣̣κ̣[χιάδος (δρ.) - , (γίνονται) (δρ.) - , 

καὶ ὑπ(ὲρ)] 
6    φυλ(άκων) (δρ.) μία (τριώβολον), (γίνονται) (δρ.) α (τριώβολον), 

[ -  -   συντ(αξίμου)] 
7    ἀργ̣(υρίου) (δρ.) εἴκοσι τέ̣σ̣[σα]ρ̣[ας, (γίνονται) (δρ.) κδ. 

(2. Hd.) καὶ δι(ὰ) -  -  - ] 
8    πράκτ(ορος) Ἐπεὶφ ιε (δρ.) [- -, (γίνονται) (δρ.) - -]. 

  
6 l. μίαν 

 
 
 
3.  Der 16. Hathyr des elften Regierungsjahres des Trajan entspricht dem 13. Nov. 

107. Allerdings könnte die von mir als Teil eines Stigmas gedeutete gerundete Tinten-
spur vor dem Abbruch des Papyrus auch als Bestandteil eines Theta verstanden wer-
den. Der 19. Hathyr entspräche dem 16. Nov. 107. 

4.  πράκτ(ορος): Als Parallele für die Formulierung mit διὰ πράκτορος lassen sich 
etwa P.Fayum 53.4 (18. Juli 111, Theadelphia) und 54.4 (22. Aug. 118, Euhemereia) 
anführen. Möglich wäre aber auch das Formular mit Dativobjekt, - - | πράκτ(ορι), vgl. 
etwa P.Mich. VI 383 (öfter). 

5.  συ̣ν̣τ̣̣(αξίμου) τοῦ α̣(ὐτοῦ) (ἔτους) Β̣α̣κ̣[χιάδος: Die Lesung der Zeile bleibt auf-
grund der individuellen Federführung des Schreibers unsicher. Zu Beginn wurde auch 
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die Lesung δεκάτου (ἔτους) erwogen, aber es scheinen hierfür zu viele Buchstabenbe-
standteile vor zu liegen, und die Lesung eines α vor dem eindeutigen του läßt sich beim 
besten Willen nicht mit den Spuren vereinbaren. Der erste Buchstabe nach (ἔτους) 
wurde vom Erstherausgeber als θ gedeutet. Im Falle der Richtigkeit dieser Idee könnte 
man an die Lesung des Dorfnamens Θεα̣̣[δελφείας denken. Vor der deutlichen Schlaufe, 
die an diesen Buchstaben denken lassen kann, ist aber deutlich eine senkrechte Haste 
zu sehen, welche den horizontalen Ausläufer des Jahreszeichens durchkreuzt. Sie 
scheint mir zu wenig gerundet zu sein und zu weit entfernt von besagter Schlaufe zu 
stehen, um zu einem θ gehören zu können. Die Lesung eines β, die eine Ergänzung 
zum Dorfnamen Βα̣̣κ̣[χιάδος nahelegt, ist am wahrscheinlichsten. An κ und damit Κ̣α̣ -
ρα̣̣[νίδος könnte man auch denken, aber der Buchstabe ist in dieser Hand sonst schma-
ler und mit scharfem Winkel zwischen Vertikale und Schräghaste geschrieben. 

6  Der für die Wächtersteuer gezahlte Betrag von 1 Dr. 3 Ob. ähnelt der in P.Mich. 
VI 383.5 und 19 für das zehnte (106/7) und elfte (107/8) Jahr Trajans in Karanis be-
legten Rate von 1 Dr. 2 ½ Ob. (vgl. Youtie - Pearl [1944], 66-67). Die bisher frühesten 
Belege aus Bakchias setzen erst zwanzig Jahre später ein; auch sie bezeugen ähnliche 
Beträge, für das Jahr 127/8 eine Rate von 1 Dr. x Ob. (P.Stras. V 414, Kol. I 4) für 128/9 
von 1 Dr. 4 Ob. (P.Stras. V 415.7; 416.5), für 134/5 von 1 Dr. 3 Ob. (P.Stras. V 420.28), 
welche auch in der undatierten Quittung P.Stras. V 422, 7 (ca. 119-138) bezeugt ist. 
Am Ende der Zeile ist eine hohe Vertikale zu sehen, die zu π, κ oder ι gehören könnte. 
Es käme insbesondere κ̣[αί, gefolgt von einem weiteren Zahlungs datum, in Frage. 

 
 

Übersetzung 

Im elften Jahre von Imperator Caesar Nerva Traianus Augustus Germani -
cus Dacicus, am 16. Hathyr. Es hat gezahlt durch den Praktor N.N. Herieus, 
Sohn des He- und der N.N., für Syntaximon desselben Jahres in Bakchias?, - 
Drachmen, das macht - Drachmen, und für die Wächtersteuer eine Drachme 
und drei Obolen, das macht 1 Dr. 3 Ob., und? am? - - für Syntaximon vierund-
zwanzig Drachmen, das mach 24 Dr. (2. Hd.) Und durch den Praktor N.N. am 
15. Epeiph - Dr., das macht - Dr. 

 
Fabian REITER

P.Bodl. I 134: Ein frühes Zeugnis für die Wächtersteuer aus dem Arsinoites              191



192                                                                                                                   Fabian Reiter

BIBLIOGRAFIA 

Homoth-Kuhs (2005): Cl. Homoth-Kuhs, Phylakes und Phylakon-Steuer im griechisch-
römischen Ägypten. Ein Beitrag zur Geschichte des antiken Sicherheitswesens, Mün-
chen - Leipzig, 2005. 

Messeri (2009): G. Messeri, «Noterelle onomastiche», Aegyptus 89, 2009, 253-255. 
Reiter (2001): F. Reiter, «375. Wächtersteuerquittung», in M. Gronewald - G. Azza-

rello - J. Lundon - K. Maresch - F. Reiter - G. Schenke - W. H. Willis, Kölner Papyri 
(P. Köln), Band 9, Wiesbaden 2001, 138-142. 

Youtie - Pearl (1944): H. C. Youtie - O. M. Pearl, Michigan Papyri, Vol. VI, Papyri and 
Ostraca from Karanis, Ann Arbor 1944.



 
a cura di: 

E. Caliri 
C. Meliadò 

G. Ucciardello  
A. M. Urso

Τέχνῃ καὶ σπουδῇ 
 

In ricordo di Diletta Minutoli

DiCAM 
2024

PELORIAS 
29

ISBN 979-12-81952-00-3 DiCAM

Τέχνῃ καὶ σπουδῇ  
In ricordo di D

iletta M
inutoli

E
. C

aliri 
C

. M
eliadò 

G
. U

cciardello  
A

. M
. U

rso

PELORIAS 
29




